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Kon M 4 MhrSzeiten und Her Witterung M
Jqtzxs .1 ß 10.

-Von -dsw Vinter.
-Dieser nahm ftinen Anfang am

Den vorigen Chriftmonat um 5 Uhr 1!
Minut. Morgens, als di^s Sonne in das
'Zeichen des Steinbocks trat. Es -wird
.auch liebliche Wintert.sge geben, die uns
.für die kalten,, rauhen uOM?m!schen,eyZ-
Madigen Wersen.

Von dem FrühK'nZ.

Mit öem Eintritt de« Sonne in HaS

Heichen des Widders, am 21 sten März
um b Uhr 4 z Minut. Mürgens, beginnt
'der Frnhstng. Diese Jahrszeit wird sehr

angenehm werben doch könnte uns die

Witterung zuweilen obgleich nicht anhaltend

noch an die vorhergegangene IMs-
Mt zum Thsil erinnern.

De? Sommer fängt an MnnM
Sonne ,in.das Zeichen ,des Krebses tritt,
welches am,2 2 Ken Juni um 4 Uhr zr
Minuten MorMtts geschieht. Es werden
abwechselnd heiterer Himmel und Fruchtbarkeit

bringend.e Regen und.GewitM
MtrttlW.

Vsn dem Herbst.

Wann die Sonne in das Zeichens
Wa«L stritt. welches am 2z sten Herbstmonat

um 6 Uhe 19 Minut. Abends von
geht, nimt der Herbst seinen Anfang. —
Beständig schön Wetrer, ohne Nebel und
Wegen M sich nicht immer «wgrkeg.

Mon SM F i nsternissen.

Im Jahr iZ ro neignen sich nur t Weltmeers sichtbar seyn, uO ig manchW
-Wonnenfinsternisse,, wovon aber Wne in Gegenden tvkal erscheinen.

unfern Gegenden sichtbar seyn wird. DK zweyte ereignet sich den 28 sten
Herbstm >ntt de? Abends, und ist nur

Die erste be^eb' sich in bc? Macht auf dem nr)lchw M,W Meer, in SnS-
chom zten anf4wi April, und wt'ö Amerika und Atthioyischen Ocean ficht-
,suf den oftindisch °n Amseln in China, bar, und erscheint dort in m^hmn >S.WW>

MMP,/ v^Kn I n seW dss stillen den central und MgMmtL»


	Von den Finsternissen

